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Themenpaket 

Medizingeschichte 

Arbeitsblatt 2 

Gesundheitsstatistik 2015 (mit Lösungen) 

 

Sehen Sie sich das „Jahrbuch der Gesundheitsstatistik 2015“ an  

und beantworten Sie folgende Fragen: 

 

Download des Jahrbuchs der Gesundheitsstatistik 2015 
von Statistik Austria 

 

1) Wie hoch war 2015 die Lebenserwartung von Männern und Frauen? Erklären Sie den Begriff 

„Lebenserwartung“. 

o Männer: 78,5 Jahre, Frauen: 83,6 Jahre 

o Bei der Geburt (2015) zu erwartende Lebensjahre 

 

2) Was war die häufigste Todesursache in Österreich? 

o Herz-Kreislauf-Erkrankungen, z. B. Schlaganfälle, Herzinfarkte 

 

3) Was war jeweils die häufigste Todesursache bei Frauen und Männern zwischen 30 und 40 Jahren? 

o  Krebs sowie Unfälle und Selbstmord 

 

4) Wie viele Fälle von Tuberkulose wurden 2011 in Österreich gemeldet? 

o 451 

 

5) In welcher Kategorie von meldepflichtigen Krankheiten gab es die meisten Meldungen? 

o Bakterielle Lebensmittelvergiftungen 

 

 

  

https://www.mediathek.at/unterrichtsmaterialien/
https://www.mediathek.at/
http://www.statistik.at/wcm/idc/idcplg?IdcService=GET_PDF_FILE&RevisionSelectionMethod=LatestReleased&dDocName=111556
http://www.statistik.at/wcm/idc/idcplg?IdcService=GET_PDF_FILE&RevisionSelectionMethod=LatestReleased&dDocName=111556
http://www.statistik.at/wcm/idc/idcplg?IdcService=GET_PDF_FILE&RevisionSelectionMethod=LatestReleased&dDocName=111556
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6) Wie viele Menschen kamen 2015 in Österreich durch Verkehrsunfälle ums Leben? 

o 479 

 

7) Welche drei Aspekte von ungesundem Lebensstil gelten als Hauptfaktoren für Herz-Kreislauf-

Erkrankungen? 

o Tabakkonsum 

o Fehlernährung 

o körperliche Inaktivität 

 

8) Wie viel Prozent der österreichischen 15- bis 29-Jährigen rauchen regelmäßig? 

o 27,8 Prozent der Frauen,  

o 32,2 Prozent der Männer 

 

9) Wie viele Österreicher/innen gelten als übergewichtig bzw. adipös? Sind das in der Mehrzahl 

Männer oder Frauen? 

o 2,4 Mio. Österreicher/innen gelten als übergewichtig bzw. adipös;  

o in der Mehrzahl Männer 

 

10) Welches OECD-Land hatte 2014 die höchsten Gesundheitsausgaben in Prozent des 

Bruttoinlandsproduktes und welches die niedrigsten? 

o USA 16,6 Prozent des BIP 

o Türkei 5,1 Prozent des BIP 
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